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O MAGNUM 
MYSTERIUM
europäische Weihnachtsmusik 
aus 7 Jahrhunderten



O MAGNUM MYSTERIUM
Farbenreich und vielfältig, jubelnd, meditativ, 
sphärisch oder prächtig lassen wir in unserem 
vorweihnachtlichen Programm zusammen mit der 
Organistin Nina Theresia Wirz die stimmungsvolle 
Atmosphäre des Advents entstehen. Bekannte Lie-
der, barocke Motetten und klangreiche Chorwerke 
aus dem 21. Jahrhundert erzählen von verschiede-
nen musikalischen Weihnachtstraditionen Europas.

Verschneite Landschaften, lange dunkle Nächte und 
sternenklare Himmel bilden die malerische Kulisse  
in vielen schwedischen Weihnachtsliedern, so auch 
im berühmten Jul, jul, strålande jul. Während die bri-
tische Komponistin Cecilia McDowall in O Oriens für 
das Licht des Morgensterns berückende klangliche 
Entsprechungen findet, verknüpft ihr Landsmann 
Jonathan Dove in seinem virtuosen Carol The three 
kings die Erzählung von den drei Königen und ihren 
Gaben mit einem innigen Wiegenlied für das neu-
geborene Kind. Deutschland ist nicht nur mit zwei 
Werken des grossen Meisters Heinrich Schütz aus 
seiner Geistlichen Chormusik von 1648 vertreten, 
sondern auch mit ebenso kunstvollen wie charman-
ten Liedsätzen des Renaissancekomponisten Leon-
hart Schröter. Der titelgebende Text von O magnum 
mysterium erklingt in einer prachtvollen Vertonung 
von Alessandro Scarlatti und führt uns damit ins  
barocke Italien. In Giovanni Gabrielis doppelchöri-
gem Hodie Christus natus est steigern sich schliess-
lich spritzig deklamierte Rhythmen mit satten 
Klängen zu festlich-schwungvollem Jubel.

Konzert Burgdorf:
Musik, wo es keine Worte gibt – Benefizkonzert 
zum Tag der Menschenrechte; Kollekte für Sans- 
Papiers Bern und Fundación Pachamama Ecuador
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